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_,; ,. ' ~ schon ~orfier~waren diese rockertypen mit -baseballschlägern und solchem 
zeug rumgelaufen, aD~x irgBndwie fingen die draußen stunk an , weil angeb­
lich leute auf ihren autos sa~en, die ersten punks wurden zusamenge­
knüppel t, viele punks und wir auch verpißten uns, im snoopys hör.ten wir 
dann daß di~~ocker noch total ausgerastet seien und mit ihren knüppel 
auf alles was wie e:rin punk aussah draufgeprügelt haben, etliche leute 
zusammengewixt ..usw. die bullen die dann antanzten durchsuchten nur die 
punks nach waffen, statt die rocker festzunehmen . später waren wir noch 
auf so einer fete in so einem dorf, dort waren verdammt viele pnnks aus 
allea möglc_ihne städten, aoer natürlich, wenn irgendwo gefe irt wird mßEN 
muß die pollzei erscheinen, die ersten zwe i polizisten wurden noch rasu­
geschmissen, nacht um vier kammen sie dann mit hunden und vielen hullen, 
umstellten das aüi:haus, traten die tLlr win und trieben alle innen hof . 
dabei wurden leute total brutal dje treupe runterg e schmissen, einer, der 
schon vorher durch die rocker sich ren blutigen kopf geholt hatte f wurde 
gegen schrank ge schmjs sen und wurde c;--: ·ter rn 't vi;rd.acht auf gehirnblutung 
ins k.rankenhasu gefrihren . draußen \- 1u-rr10Yi o.j c pc_rsonaJäcn aufgenorrrnen , 
dabei gings es tenweise ein bißchPn turbulent zu , so daß ein bu1:le nac:t­
herein dickes auge h3.tte, nnd nach aussagen des oberbullcn sollen alle 
anze i en wegen hausfriedensbruch, sachbeschtidi ngng und ruhestörung be-
kommen. lächerlich ~· ·· llilllll~~f~~~f~tt~-,,,_---~""':".".!"~~~~~=~~ -,- ,, , \. / 
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BEITE2 :CHEMISCHJ:!; 
AMEIBENSCHEISSE/ 
"Grün Gott, mein 
e Damen und Herr 
en"/NATIONALHYMN DA WÄREN ZUNÄCHST DIE 00-MÄDELS E/MAHJCHIERENDE . 

"LIVE IN DER EISB.ÄRBAR" (CÖLLN) STIEI'EL/ROCKIGER 
DAS SEXTETT b,'tr/dr, synth/synth RHY1rHMUS/DURCHGE 
/b dr/git/voc macht ZIEMLICH EX HENDE GITARRE/IM 
PERIMENTELLE SACHEN. BEI DEN ER MER DER GLEICHE 
STEN ~INUTEN MUB DER VIELSTRAPA AKKORD/HAUT REIN 
ZIERTE VERGLEICH Mrr T.HROBBING /"ICH WARTE BIS 
GRISTLE WIEDER MAL HERHALTEN/DA DER KRIEG AUSBRI 
NN WIRDS EIN WENIG LANGWEILIG B CHT UM zu SEHEN 
ZW LANG l\.TMIGi IMMER EIN UND DER WIE ES IST WENN 

· SELBE GRELLE GITARRENRIFF ZU BU ANDERE STERBEN.~ 
BBERNDEM SCHLAGZEUG/ICH SPULE W ICH WARTE BIS DE 
EITER/DAS INTRO VON CALIFORNIA R KRIEG AUSBRICH 
ÜBER ALLES WIRD KURZ ANGESPIELT.■."!Bii_,, SEHEN DE 
/DAS DARAUFFOLGENDE STÜCK ~.-- ICH W 
TWAS HÄDDER, VERLIERT S KRI 
DADURCH, DAB KEIN GE D 
IST IN UBERMÄßIG ANGE UN 
ORMtOSIGKEIT/"ZUC PUPPE" D . 
ENDLICH MIT GESA ICH LEC _ I 
AB DIE. SCHEIBE "f3 IHRE ., 

0

SIC 
T BIS DAS BLUT MMT-G ALLT M 
R GUT/DIE MUSI IST G CH VIE 
STRAFFER UND 'STÜC KÜRZER/ 
SEITE2/DER BA ""Z 
N HÖRT NUR DI SYNTHIS/EIN ST · 
FFERER SCHLAG UGBEAT HÄTTE M 
STÜCK GUTGETA DERTEXT WIE T 
OLL: "DER UNF "'"""ill'fflll'fi!N!•V'l•nr~HRS 
UNFÄLLE? BAKT EN? D . S LAB 
ORS ENTWEICHEN IDER ~RSTEHT 
MAN VOM GESANG CHT VIEL/(DU 
IST SCHÖN) WIEDE ZU LANGATM 
DIE GROBE GEFAHR I SOLCH E 
ER MUSIK ••• /"DAS I JA. U NS 
HLICH 111" LEBT VOM . 1 N/BR 
LLEN DES SÄNGERS UND D URC 

\ DHNB.L00K D; Ki.1., ... 1. . A.WJ.1.UX/ 
LIVE ' 
'""C'ö'MPUTERCHIPSYZU FUNKBA 
SS&RHYTHMUSBOX VERLIEST 
DER SÄNGER EINEN TEXT UB 
ER DIE HERSTELLUNG VON C 
OMPUTERCHIPS/GEGEN ENDE 
MEINT ER DANN "WIR KÖNNE 
N IHNEN ALLES ERZÄHLENS 
IE GLAUBEN JA DOCH ALLES 11 

DANN "PETER STUYVESANT"/ 
R&Bsige GITARRE UND EIN 
TEXT .DER DIE WERBEKLISC 
HEES'IN DER ZIGARETTENWE 
RBUNG AUFZÄHLT/VERHÖHNT/ 
"PISSBODEN"/PISSOCEAN-LI 
NERS/"MIT PISSRÜSSELN WÜ 
HLEN SIE NACH IHREN PISS 
ROOTS 11

/
11 MIT SEXPISTOLEN 

PISSEN SIE INS OFFENE GR 
AB"/FÄKALNEUROSEi't GELL?? 
"DAS GOLDENE ABC BRINGT 
SOLCHE REIME WIE •• "DIE Z 
EDER WÄCHST IM LIBA.NON U 

D CÄSAR ONANIERTE SCHON' 1 

ARIUS WAR EIN PISSERKÖ 
"//DANN WOHNBLOCK D/M 
SOHLAGZEUG/"SCHLANGE 

N"(IST WUNDERSCHÖN)/ 
":"LIEBE MICH MIT PV 

'GUMJVIJ'. PLASTIK .. BA 
"L:fl3E ~IICH MIT FVC" / 
GENERATION"/"WIR SI 

IE NEUE DEGENERATION 
SIND DIE NEUE FRUSTR 

ON WIR SIND DIE NEUE 
BRIKATION"/EINE ECHTE 
MNE MIT FUNKIGEM BASS 

CHT GUTl/ 11 SPANIEN 11
:

11 HO 
FBRÄUHAUS IN IBIZA"TREF 
FEND/HÄl/AB "ZAHNARZTIIE 
INE PER ECHO(?) ERZEUG EHENDEN SCHLAGZEUGBEAT/Z 

Uß NOCH EIN PAAR INTERVIEWS 
ZUSCHAUERN/EINER MEINT NUR "FUG 
K OFF"/GUT JECK DIE CASBETT~--" T 
ROTZ DER LÄNGEN/ANSCHAFFENSwl!iRT 
KONTAKTADRESSE: ulrich hölzer/ 
am schraffenberg 38/5653 leichl 
ingen 1 /// //////////// //////// 

ER TE MICKY MAUS~STIMME/DE 

SODANN:DERDAkunst /CHEMISCHE AME 
ISENSCHEISSE 
DIE DERDAkunst-SEI TE BEGINNT MI 
T EINEM STREITG~SPRÄCH ZWI SCHEN 
EINEM KUNDEN ' DER UNB~DINGT EIN 
E LEERKASSET1E WILL UND EINER V 
ERKÄUFERIN DIE IHN UNGEDULDIG 
IN EINE ANDERE ABTEILUNG SCHICK 
EN WILL f ' ' 1 SIE ER SCHIEBT IHN 
SCHLIEßLICH MIT EINEM MASCHIID:N 
GEWEHR. ANSCHLIEBENDES BA.BYGEKN 
ATSCHE(ECHT EKELHAFT)/ÜBER ALL 
DEM MASCHINELLE RHYTHMEN UND SY 
NTHI/HALLEFFEKTE/DANN WUNDERBAR 
E SYNTHITÖNE/KLAUS SCHULZE?AB I 
NS NIRWANA?/DOCH NEIN-EIN STAMP 
FENDER RHYTHMUS SETZT EIN UND H 
OLT EINEN WIED.!IB. AUF DEN BODEN. 

SIE IN R GANZE KLANG IST LEIER 
IHRER KRITIK ÜBE ND UND ZIEHT SICH WIE K 
R DIESE KASSETTE AUGUMMI/ETWAS ERMÜDEND 
NUR CHEMISCHE AM DER EFFEKT ABER SCHON= 
EISENSCHEISSE AL DIE CASSET~E ZU ENDE/IN 
S GRUPPE/INTERPR SGESAMMT HAT MIR KRANK 
ETEN ANGABEN/HÄl XEROX ETWAS BESSER GEFA 
ERWÄHNENSWERT IS LLEN//KONTAKTADRESSE: 
NOCH DIE VERPACK wartungsfrei/tapes+fanz 
UNG: DIE KA SSETTP ines/walter mitty/am st 
E STECKT IN SILB einbruch 19/6606 gerswe 
ERPAPIER WIE EIN iler////// / ///// //// / // 
STÜCK SCHOKOLADE 
AUSSERDEM IN DER 
KLARBICHTHÜLLE E 
INE RICHTIGE MAU 
BEFALLE UND EIN 
HEFT MIT TEXTEN/ 
COLLAGEN/TOLL!!! 
KONTAKTADRESSE: 
hartmut halfer/ 
jaspersweg 7/43 
essen 14//////// 
UND SCHLIEBLICH: 

SUICIDE "HALF ALIVE~ 
DIE LIVESEITE I ST H TU 
ND SCHNÖRKELLOS/OHNE DIE 
POLIERTE PRODUKTION IHRE 
R LPs/DIES FLAIR VON INT 
ERNATIONALER BARMUSIK/WI 
RKEN SIE VIEL ECHTER UND 
FLEISCHLICHER/DIE STUDIO 
bzwDEMOSEITE ZEIGT SUICI 
DEs VERWURZELUNG IM R'nR 
(ALAN VEGA)/DORT LIEGEN 
DIE WURZELN DER GRUPPE U 
ND ZUGLEICH IHRE GRENZEN 
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" .,,_ , ~ : 1. 'vU : ... LuJ;l!., .Ll.J.!JH l ~,.w.J...U lfvIHEh 11.J. .. .l 11.h , ,.),.;:~ , .. LLll\. .o.c,IM BbofB~WN DAS GELD (IN BRIEFMARKEN) GLEICH MITSCHICKEN KÖNNT. DAS IST AUCH FÜR DIE FANZINESCHREIBER COOLER SO. OK? 
dann mal gleich los: COMPUTER-EIGNUNGSTEST/gutes lay-out, 

gute druckqualität/kontaktadresse:dirk voges, ilhorn11, 30 44 neuenkirchen/preis : wahr scheinlich ne mark(steht nicht draufXXXi.12/b(da s heißt wirklich so!)/stories über mods, ska, 15 nackte RRgRX einbeinige neger in rosa schürzen+so weiter/sehr merkwürdig, nicht jedermanns sache aber wer ist · <, schon jedermann? /kontaktadresse: clause frankfurt äh sch scheiß ich hab die adresse nicht mehr auch egal weiter geh VATERSPRACHE(mao-bibel der neuzeit)/ein recht originelles klei­nes ding/kontaktadresse:n.paplewski(der pyromane) weil im schönbuch 7031 die straße : iärchenweg 5 XXX oh wunder! ich hab inzwischen die adresse vom· i 12b gefunden: clause pohl, sömmerringstr.29~ 6000 frankurt a.m.1(kostet ne mark) XX:Xjetzt mal janz ruischlXXXDASMMQ_DE MAuAZINE/aus dem schawarzwald/mit eine m jecken hi tlercommic er machtp d;:h al tbekamiten gruß und in der sprechblase steht. "I'm an upstart"/oioi/kontakf:iadresse: armin hormann, bulerstr. 5, 7277 wildberg 1 (schönbronn)XXX DIE VERAUjERTE SA,CHLTCHK1UT(das antifan-zine der superlative)/sinn für(s5hwar rro/~voraussetzung für den verzehr die-ses zi:h.es mit DaDa-einf1·· enfalls gut, da es ungewohnt i st in der ganzen macha~..--- · e kontaktadresse: kurt schei-ber, hauptstr. 5, 6531,..a!-~~~-~~~. . ~,_,.7 -~- XXX TIEFSCHLAG/aus bonn, s ehr politisch anarqlf .... ...,,.JJI,, ._~,.. • n über pogo/richtig gedr uckt mit. 300( 1) s · ta1~,~ -~ =Pl'lcr., ... ri .• ,. tt/kontaktadresse: rain er meyer (riss), 1~1!,~. ~_,,! ___ !'}~•~,• ~is: ne markXXX ANSCHLAG aus mönchengladua.aaMs ·ßa~!4 ~ 1B u h die musik, über die was geschrieben~'iHrr.fi tadresse: klaus adam, flurstr. 15, 4 ~ :P.C~ auch das textheft d er git/bs/rhyt IQWoly.jtlj~• -• ..... - ehen/echt lesenswert/ XXX MASSIVE VE vorbereitung/seht a ber zu, daß ih unk in belgien(nur f ür den sprach ·ge enid blyton-kinde rroman-parodie II/Kontaktadresse: klemm hellmann abs im austausch gek r iegt/schwerzu .~ nfach haben MUß XXX DIE KATASTROPHE teuer, steht aber auch ne menge drin/ko . steig 6, 1000 berlin 22) DAS BAUERNBLA,TT E! ibung eines throbbing gristle-live-video ~~~:.,..· and(hähä!)/konxtaktadre gse: hubert hülskam, redern/preis:0,50dm/oho1XXX GULLI 23/aus düren/nr"-,_ .., .. ",._,.,. 1 and ich gut: über die schwi erigkei t, .auf dem land ls •rr•.• e _ ~d sich nicht langsamerhand vo n der umgebung einmachen zu lä h o akttr'dresse: gitta moschik, fuggerstr, 22 516 düren/preis: nr1 kosfüe- ne- me:I'1f/das wird wohl auch so bleiben/XXX HINTERLAND/saugute fotokopier-qualität/ auch gutes, witziges lay-out/besond ers hervorzuheben eine motage aus nem detektivroman/kontaktadresse: walter mitty, am steinbruch 19, 6606 gersweiler/preis: die kommende, nr2, wohl ne mark/nr 1 war nur als package zusammen mit 2 anderen zines aus saarbrücken und umgebung zu haben für 1 98dm(aldipreis)/vielleicht sind noch welche da/ hinschreiben!es lohntsichXXX PUNK IM SPIEGEL/hieß ein weiteres produkt aus oben genanntem package/ 1/2 japanese/funk/collagen/demnächst kommt es einz ln · unter dem schönen namen lBISTUMS>BLATT r aus/kontaktadresse: martin uder, ottstr. 3, 6600 saarbrücken 5XXX FELDPOST/punk-zine/nr 2 ist in vorbereitung kontaktadresse: s ~lvio franolic, bodelschwinghstr. 6, 5120 herzogenrathXXX i30NDE;R.ANGEBOT/UND/ D.l!.:R LAU'I'~OSE TOD gihts l eider nicht mehr/XXX dafür schwe r im kommen: MI LCH MACHTS MOGLICH/das f anblatt zur glei chnamigen gruppe/ab mi tte dezember/kontaktadresse: friedel busch(der che cker), andreasstr. 80, 51 66 kr euzau/stockheim/ XXX D.l!.:R ZLOF/der typ behauptet stolz von s i ch, fa­j chi s t zu sein und reagiert auf zuschriften kritischen inhalts mit drohbri f en/also spart euch das porto/kontakta~resse: b. vankaev~ _pragerstr. 8, 3 münchen 45 (wo sonst?)/ XXX SO, DAS W.AR'S MAL FÜRS ERST~/ '\.LSO LIEBE LEUTE RAF:F'T EUCH MAL AUS EURER KONSUMENTENHALTUNG AUF UND SCHRE [BT DEN OBEN GENANNTEN. FANZINES WERDEN JA SCHLIEBLICH GEMACHT, DAMIT DER A 
t{ SPEX SOUNDS UND BRAVO GEWÖHNTE MAL WAS ECHTES VON FANS /UR FA:hs rN DIE HÄNDE KRIEGT 1 oDER wAs MEINT IHR 

1 
wA- Schöne Heimat lUM ICH MIR DIE MtlHE MACHE DAS HIER ZU TIPPEN?? ? ? 1? ! - - --- ----
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Verf ca llre.,. : Der P .. ,Avi.!JSQ.~~c 4vh c o.rif J-/e /,,.., 

SM c-=L ist e-

'tMv!J vrvsvc.~evr J Je.,, PrvJ /.♦.,._, ( -,,· 

Ö(juc.l~e) ~c/""7 L«cl,.,,., 2v hriHy~n-
Gt. /;.,,yf ol,t~ 1 JO ist <lt-r A~l-ra., 
we,e.,, 1Nta,,,,,e/111r.le~ ~r .. ~I- f;,4 ffi!Jktif 
a.l,, ~ v /e Ja,,,, t"1. 

001 Verdacht Das Fliegende Loch 

ooi Verdacht Homo Dynamo 

0 0 3 a c h e n Sam p 1 er I ( mit Neon Kids , Cortison , So d s , S u c k , Ver da c r ~, , ua • ) ' 

004 Biotron : Weiß 

005 Verdacht Doppler Doper (vergriffen,begrenzte Stückzahl) 

006 Hans Zeisig : Tonfilmmelodien 
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hier s~ t?> J eh mn d.ie s1:rne übe·r,..ut mit 

roten pUDkten das hirn uDerreizt und 

~

höreb :.. n:fopf~t>rer "funeral in "' 

1 .· - .• ~ ' die letzten f 
V l/J '). der nnumstri tte:~ nahmen 

~rxbeatlesnachfolger 

platte 
·rs herz ging genau auf die 

assette drauf ich werd sie a 
rack für die nächste samstä 

he ohnesorgtheater-bedröhnun 
e~w~nden bei abgedrehtem 
riginalton hr zu empfehl 

. -~~-
~-t-· 

s~ 

~ (throbbing gristle: 

dish~~monisch, verfremdet 
abgehackt, laut und hart 

schreie zerhackte tape­
~inspielungen effekte der 
· scllädel dröhnt aber 

ich dreh die höhen noch 
was mehr rein und höre 
mirs bis zum schluß an 
OISESSION seite 2 so 
müssen die trompeten · 
von jericho geklungen 

a en wenns die wirklich 
gegeten hat weiter gehts -~ einem synthetischen 

lY walzertakt zu dem 
kreischende synthis (??) 

eine schaurig-schöne 

weise spielen genesis 

üllt über den hall irgendwas 
wovon man nur 'looking' 

versteht dann anhaltender 
applaus lachen pfeifen kurz 

cooler fernsehkommentator 
band gitarrengezeter 

~dann immer wieder 
eingeblendeter 

} applaus 'zugabe' 

-rufe 
ENDE 
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Neulich ist in Herzogenrath irgenctwo - i~ zur Auflage9'daß er 
eingebrochen worden und eine zufälli 1v"an rnac·hte . . hm: vom 
{le Z'eugin wollte gesehen haben ,.wie Leute besorgen müßte!,d1 ~. 1 h „hnlich 
ein junger Mann in Lederjacke ,.Jeans groben Äußeren her„z1.ern 1.c aA --

. s f h dann ein i~e u~~r 
und mit kurzem Haarschnitt vom Tatort sehen. o u ren .. sid i um zu e i ner 
davonlief . Daraufhin hatten die Bullen - wählte zum Polizei~rah eini gem- hin 
nichts besseres zu tun ,.als den Robby Gegenübe:stellung; a~i eder mal heraus 
zu hause abzuholen und da er ja stark und her, 1 :r:1 dem si. h d tsche Bürokra 
Tatverdächtig war„weil er ja eine _stell!e,,~ie_gut !~

1
f~h gar nicht„ 

Lederjacke besitzt und auch noch kurze_tie fukt~on~er!I'~en Raum geführt~in 
H'aare hat ,,zu allem übel auch noch vor wurden wir 1.n i ise'her Spiegel 
bestraft ist,,zu einer Gegenüberstell · dem sich ein vene~ ann Seite des_[_ 
ung aufs Polizeirevier einzuladen ! ·beümd •. Aut ~e; ,an erel 

1 1 1 1 
i 

L ' ' l 1 1 · ;-1--l-- ..l 1 

i -,--r--_;.....-.--+--+--i-J 

Spiegels ,.im näCh~t 
en Raum , saß bereit 
s die ehrenwerte 
Dame 9die jetzt den 
bösen Täter identi 

-fiziren mußteoSo 
.standen wir dann 
da rum und es pas 

_- sierte einige zeit 
·'. erstmal nichts• 

Plötzlich kam so 
ein Leitbulle zur 
Tür herein ,,ging 
zielstrebig auf 
Robby zu und sagt 
''Gratuliere ,;Frerr 
Sykor,endlic~ ist 
auch mal bewiesen 
worden,.daß sie 
nicht an einer 
sache beteiligt 
waren"obwohl sie 
vorher besc·huldi 

d I l l I t 1 
F gt wur en . • · · · · 

·• ' l - i 1 1 i ! 1 

~TI_ r-=i-l-f-t-
1 1 -=r]_-l-fl=J-_ L '.TLl_'i } , ~ j _ 

_ ! Aber für mich i s t noch etwas andere s bewie s en worden,es bed a r f nu r 
einin:er Denun z i an ten,.d i e ihren HaB auf bestirnmte Personengruppen 
freien Laufl assen dürfen und in wichtigtuerischer Art und Weise 
Sel'bstjustiz üben wollenoDenn dafür sprach das schlechte Gewissen 
das diese Dame anschließend_ h atte,,denn sie wollte,.auch nachdem sie 1· 
unter uns den Täter n i cht erkannte, unter keinen ·m tänden von uns 
gesehen werden ,,da ·sie vor Personen unserer Art groß eAngs t besitzt ! 

Warum denn eigentlich? An unserer Kleidung konnte es doch nicht 
gelegen haben ,.denn die größten Verbrecher tr2.gen Nadelstreifenanzüge„ 

1 oder UNIFORMEN!!!! . 
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Weltweite WEA . 
Maßnahme gegen 
Fälschungen von 
Cassetten 
Hamburg. Beginnend mit den ~lusik· 
Casselten ·von Rod Stewart "Tonight 
I' m Yours" und AC/DC "for Those 
About To Rock" führt die WEA­
Musik GmbH ein neues System zum 
Schutz gegen illegale Herstellung 
von 11-lusik-Cassetten ein. ,. 
Es besteht aus sogenannten Anti­
counterfeitung-Stickern (kurz ACS), 
die auf jeder Cassette angebracht 
werden und durch spezielle Leucht­
pistolen einwandfrei identifiziert 
werden können. Dieses neue System 
eröffnet dem Handel und dem Kon­
sumenten gleichermaßen neue Pers­
pektiven. Der ASC ist ein lnstru• 
ment, das es dem Händler möglich 
macht. auch raffinierte Fälschungen, 
die sich mit bloßem Auge nicht als 
solche identifizieren lassen, sofort 
zu erkennen. • Bei entsprechender 
Durchsetzung auf dem Markt kann 
der Konsument in Zukunft sicher 
sein, ausschließlich Originalcassetten 
mit hoher Qualität und keine Fäl· 
schungen mit minderer Tonqualität 
zu erwerben. 
Die WEA hat ber.eits ihren geS.'.lmten 
Außendienst mit diesen Leuchtpisto­
len ausgestattet und wird in naher 
Zukunft in der Lage sein, auch dem 
Handel dieses Material zum Selbst­
kostenpreis zur Verfügung zu stellen. 
Dasselbe gilt für von der \\'EA her­
gestellte und vertriebene Videocas­
setten. Die Farbe des ACS für Au­
diocassellen ist rot, die für Vi· 
deocassellen grün. Zusätzlich wird 
im Videobereich auch die Verpackung 
mit ACS versehen. Ab 1982 werden 
ulle neu erschienenen I\IC's gekenn­
zeichnet. Das neue System wird au­
ßerdem die Rechtsverfolgung und · 
Beweisführung in F älschu ngsprozes­

erleichtern. 
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Verf ca laren: Ocy p,;,.Jf;.,_, (a..v/ 5prv.,., '1-rl!#I )t,Jit 
5ic4r.,~titsl~i11tc) vLe ,ic.4 iMII 
Vei-1-sp~-iYi,- ÜJ,~y,-~pri.,,_,t er ~,68~ 
lO ""i~J cl«~ PriJ /.,.,.,s q v s s c 4t1/J (""it. 

Sc.";.-,..., ~iit2 c) Sc i "'""' A "tra.., 
~tqlf ,ebtn-

007 Mackie Masser: Criminals of Paradise 

008 M T A 41 Clone :,et 

009 Tote fliegende Spione: Pakistani Pomade 

010 Die ~ilden Kinder: - kriegen Messer statt der Z~hne (mit Buch 
begrenzte 3tücvz . ) 





~;caBiSanmache und teilweise p cbedelischen passagen. hH~&punkt war ei ne 
ierische version von "r adrun r" mit jochen an der mundharmonika(des s"" n gi-
arre zuvor als wurfgesc für den nachwuchs gedient hatte). nachdem si ch • 
as pogovolk endgültig v ausgabt hatte und aufbruchstimmung sich breit mach­
e, ergriffen MILCH MACHTS MÖGLICH die gelegenheit beim schopf , ihren z 1eiten 
uftritt zu absolvieren, rückstand-schlagzeuger bernd hielt alles zusar1en, 
o gut es ging; aber ihr noch viiiel üben, friedel. die unverstand~ne 
ewcommer-gruppe e nach dem 3. lied(?) höflich, aber bestimmt ge stol)pt. 
anemi t dem abbauen der anlage. ein juter abend , nur was mehr leute hät ·,en 
ajsein müssen. naj~ xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx:zrxxxxxx 

· noch ganz schnell(wie versprochen)ein paar werten-
1(!.)c.V\V' .,. e worte zu der marionetz-lp "jetzt knallt' s 11

: 

für mich fr ed banana/zeltinger-niveau. an tex­
ten wird stellenweise udo lindenberg unterbo­
ten. (peter pimmel,susi schlitz,gustav ~l ück ) 

beim letzten stück, "mist 11
, müdes aufhor chen 

klingt ja fast wie punk und der bayrische 
text ~ voll gut. aber "glitsch" i m z·11i -
Schent uf esetzter reggaekleister. t ot 
al ilb t . viel zu poppig alles . 

·cht mein fall. xxxxxxxx 

SO, ENDSPURT/Ü ~ER 1 
~STUNDE LIEB SICH DER 

... ,-.ac ... •,,,,sTAR ZEIT AB1!.'R MAN 
....-; ARTETE GEhULDIG DA 
,=.· MA.N IHN JA NICI± AL­

TAGE ZUSEHN ILKOMM 
.(SIEHE AUCH ISJABER 

IST JA WER UND >AS B~WIES 
AN DIESEM A , SODAß 

DIE FAHRT NAC BONN S1CH V 
OLL GELOHNT : ZUERS WÄR 

MTE SICH D BEGLEITB,,.ND/ 
„ TROMMLER SCHWARZ) UND 

GIT (WE NEBST EI1;ER R 
~ EICHLI VERLEBTEN BACK 

GRpU GER~~ D~E IM 
WEI EREN LA iJF ZU 
AS SAXOPHON DE> NOC 

FEHL J; DEN HAUPTAKTEUR > HI"Pi 
fil MIT ZWEI GUT TANZBA.REN ~ FUN 

IGEN STÜCK A DANN KURZE AHS. GE + 
ERSCHIEN E IM BLAUEN BROKA. JACK 

MIT SPITZENHEI'-'i N D pCHWARZER FLl.l!i ;.ti; _ E 
N PAAR NERVÖSE TANZSCH RITTE(ER ID\1:H DAS V 

L BESSER ALS p~ TALKING DS-SÄNGER/ lI.r,L ÜB 
ERZEUGENDER) UND ES GING LOS 1IT EINEM STÜCK 1TON D 

ER "OFF WHITE 11
• DANN KAMEN ~. 3 neue sachen. 11ALuOST 

LACK" MIT EINEM WECHSELGESANG MlT ER SAXOPHONHALT~'R IN. 
CHANCE TOBTE SICH AN DER ORGEL(DIE ER MIT • FÄUSTEN UND UNi'ß:Rf RMEN 
BEARBEITETE) UND AM SAX AUS. ER FIEL ./\.US SE NEN ATONALEN PHH ,->EN 
ÜBERGANGSLOS in DIE MELODIE ZURÜCK UND SORG. E FÜR EINE NICH'I'J~ REIB 
ENDE SPANNUNG, DIE IN EINER FAST SCHON .,.. BLUESIGEN VERSION VON 
"KING HEROIN" GIPFELTE . ER KREISCHTE BRÜLLTE SICH DIE B.1:IMME 
i\US DEM LEIB UND MUBTE GEGEN ENDE STÜ KES VON DER BÜHNE GBSCHEIFT 
\ri:ERDEN. DER UNTERSCHIED ZWISCHEN ' LITÄT UND SHO i ~vAR AUFGEHO.BEJ.-.. ER 
VERAUSGABTE SICH TOTAL. DABEI BLI DI K URCHWEG HART PRÄZISE 
UND FUNKY. DAS LAG AN DEN BEG"".uEIT DI VOLL FIT WAREN (VOR ALL 
EM DER BASSIST UND DER GITARR 'T 'CHMA LZTOLLE FAST SO bGHÖN 
WIE CH.ANCENS WAR. ALLES EXTREI BE GANN MIT DEM NÄCh,->TEN 
STÜCK

1 
WÄHREND CHANCE KURZ HI BÜHl{E VERSCHwAND. EL Ill!; AL 

TE STUCKE WAREN IN IHREN NEUE ARRANGEMENTS KA0 t/IE 
DERZUERn.ENNEN.A'-lJ G-F\Nt j()nEN, ß FTEN kLÄ.NG-EN S'PRAfv~ 
)F~ PURE Fu.Nr 1-teR\/OR. LEr2 --,~ .. .,.Jft' coNrORr yol\RSE:LFk tt1r E1N ER 
-Y<Elßf 'O - , , r- )1 (20c~, r. t:{'l r<'N~r Hl1~\.,\) G 11 A t2RE. SCH\\JE/ f.!2 Ac s A4f- Uf 12 
_\\J Ek:. 5,r1TY lc'rE./l\Jt 1ur: tuJ L\1-..l\( \l/l ßFA lho,t t\v 0 lf ,l //lJQ rr dß..ltC ("\ /\) ),,/' 



Da wir das Stran~lers-Konzert im Hammer­
smith Palace um einen Tag verpaßt hatten 
(im Nachherein betrachtet-ihre neue LP 

' seicht und poppig-war das ganz gut so) 
und nur noch die Members für den Abend 
zur Auswahl standen, machten der Manni+ 
ich sich auf den Weg, den ROCK GARDEN 
zu suchen. Nach einigem hin&her fan­
den wir ihn im Keller unter einer 
Kneipe. Aber die Karten waren noch 
nicht da und es begann, zu regnen. 

' Nach einer satten halben Stunde 
ging es dann endlich rein. Die 
Garderobiere hatte eine WBnder­
bare Mohikanerfrisur. Nachdem 
100-150 Leute(meist im populären 

'New Romantics-Look) den Raum ziem­
lich gefüllt hatten, wobe i aus den 
dicken Boxen dauernd Blektropop + 
0815-Tanzfunk dröhnt e , ging es 
endlich los. Die VorF,ruppe, 3 Fra 

~~~n uen/bs,git,dr/leierte erbarmungs­
los schräg und disharmonisch so 
ge~en eine 3/4 dtunde rum, bis 
sich das Publikum mehrheitlich -
die Ohren zuhielt und Schluß war. Nach einer Viertelstunde Er- -~ ' 
holung für die Ohren kamen dann Maximum Joy, einer der drei aus 
der POP GROUP hervorgrgangeneh Splittergruppen, auf die Bühne. ~~,0~ 
Der Trommler legte einen Affenzahn vor-funkige Urwaldtrommeln. · 

'Die Hi- Hats benutzte er fast gar nicht. Der Bassist tanzte w~c ~"·~~ 

jeck rum und spielte ebenfalls extrem funky. ~~~· 
Der Gitarrist begnügte sich mi t ganz spar- md· 
sammen Akkorden und sang teilweise auch mit. 
Die SRngerin, sie hat eine echt begnadete, 
sofort wiedererkennbare Siimme , griff i~­
mer wieder zu Trompete oder Klarinette . 

Last but not leas t war da noch ein Trompe ­
ter, der mit Wucht freie Tonfolgen in ~e 

dichten Rhythmus~ennich reinknallte. 
Sobald zwei Blasinstrume nte gleichzei­
tig eingesetzt wurden, kamen starke 
Jazzeinflüsse in die Pusik, ohne d aß 

jedoch der Rhythmus unterging. Da­
durch blieb die Musik durchweg tanz­
bar. "Stamrnestrommeln und F.reejaz z­
klänge" stand im NME über Maximum 
Joy; und das beschre ibt ihre Musik 

recht genau. Es gab zwar einige Stü-~•··~~ 
cke, die zu sehr in Jazz ausarteten, ~ 
aber das mag daran liegen, daß di e ~ 
Gruppe noch ziemlich neu ist und ja 
Programm noch etwas dünn. Jedenfall ~ 

waren 3,4 absolut e Funk-fetzer dab~i. 
Höhepunkt des Abends undletztes Stuck 
"Stretch!", das ja schon auf der ciing 

le drauf war. Für mich das Stück de s 
B" si scharf+funk. Ehemali en 
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Tr emolo Monarchen: Ohne Titel 

Aac hen Sampler II (In Vorbereitung) 

Verdacht: The Long Goodbye 

Verdacht : Lebend 



· Kostverächter. 

0 S TANZEN DCE ij E R 
---------------------- ' ' .. - 1 .E L KT R OPA PS TE ; 

Rechtzeitig zum Redaktionsschluß 
'. fielen mir noc~ ~i _n~g~ Auf~ [ ; 
nahmen dieser elektronischen 

l·e· 'Nel t;ntergangscl-iqu; i~ die iFinger. .r =·&' 
e:K_J_G~uppe besteht 

•• 

r I Auf d~n vore;s t noch. pro_ vi-s_oji.schen 1·! r„ , ■ Aufnahmen ließen sich schon se}?.r ••· s j~~e
1
i · __ Ma_nn_, '\>~ 1 e . , CD • · 

a · ~ -- - ~~ vielversprechende Stüpkchen hören. 
1 

·\JJi:re ' -<~ die laut Grunne erst ' noch den letzten· 1 f "'l \ n Tr.effen Q . " Schliff" bekommen müssen ,ehe sie auf die 1 !r Gi tarr§ , Baß es Menschheit losgelassen werden- sollen . .,;hni h • (als Gemein1schaftsprodukt des SMC-und Reinfall , ,:re:·::::g~::t; Ans~ toßes·. -C~sset~entrus_tes~ - I d ISynthez1ser1 , 
s ov-iie einen i 77 
,g ebauten Kleincomputer her. - ' Dabei 
p ~~~uzieren sie elektronische Zirp-und 
tßl~~ien,überschnitt en mit s t i rk verhal l ten 1 1 

• lapg~ffekten _und @e sa ngs passa g en. 
1azh ~lubbert dezen~ im Hintergrund die - --, 1 

Rttythmusmaschine und gege b ene nfa lls · ' ' 
terls~querizen.Rückkopplung s gerä usche ' 1-- .. 
timmen aus dem Radio. Stellenweis e 1 

nne~t das Gan ~ an e inefunkig e Fusion 
1röbbing Ghristle und CahR r e t Vo l ta i re 

1 
' in-flüssen,wobei ebe nfa l ls Chrome -und 

Re sidentsar'laptionen ihre Finge r mit im _Spiel haben dürften. 
d ie Stücke noch meistens ohne Titel sind,möcht e i ch einige Stücke vorstellen ohne allerdings zu gewährl e i s te~ daß 
sie auch auf · der Debutcassett~ zu hören sein werden. ~ 

Das erste Stück ist Instrumental und 
1 besteht au~ einem sich allmählich verändernd em Svnthithema 1 

und einem mäßig s~hnellen Rh ,·thmusm~ schinensc}ü~;ze.Uf", d ;e /
1 



ier nette 
lursch' vom 
lmmenee einen 

sich a nhört als ob ein Synphonieorchester mit Mann und M~uq i m 
- . 

Moo r versinkt und dazu "Hamburger Ladv" von Throbbing Ghristle Spi el .Dazu 

1ört man i m Hintergrund Stimmen und diverse andere t e ils elektronisch 0 
, te il ~ 

trock ene~ Laute und Gerä usche. DaA vierte St ück i st eine Art Zwitte r 

~wische n Ma rsch und Tango • 
Als besonderen Gag (wer wird de nn hi er verarscht?!) mi t ver-
- --
träumerisch schrägem Akkordeon und Ha mmond orgelartigem 

-- -
S•~thithema. Dazu verfremdeter gesang mi t deutschen Tex te ~. 

Starken Verfremdung ist jedoch nicht viel da von 
• Die übrigen Stücke kamen wi e die ersten seh r gut, 

Bewusstl05 

Atemnot 

tlich oessere Je 1. we s Mpt 

" 'Päpsten" seit kur~:S„e•r-•,.,F 
Verfügung stehen . h ·ne Feoruar ersc e1. 
~~- 0aQ~P.tte soll End8 

Schwacher Pu 
über100 
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